
Jahresbericht 2023

Liebe Mitglieder und Botschafter, geschätzte Sponsoren und Spender
Liebe Mitglieder der Arbeitsgruppen adhs20+

Rückblick 2023

Wir konnten im Jahre 2023 folgende zwei öffentliche Veranstaltungen, die auf schweizweites Interesse 
gestossen sind, durchführen:
– «ADS/ADHS und Folgeerscheinungen»
– «ADS? ASS-Autismus-Spektrum-Störungen? Asperger? Hochsensibilität? Hochbegabung?»

Gerne können Sie die Referate/Diskussionsrunden unter folgendem Link nochmals Revue passieren lassen: 
https://adhs20plus.ch/videos/

Auch unsere drei Weiterbildungstage im ZAG Winterthur mit folgenden Themenschwerpunkten wurden 
rege genutzt:
– «Depression ist der Anfang zur Selbstfindung»     
– «ADS/ADHS: Wissen – Verstehen – Kompetenzen/Umsetzung»
– «Emanzipation ADS»

Wir konnten im vergangenen Jahr beim BVZ (Berufslehrverbund Zürich), focus.MEM.ch Berufsbildung 
Schweiz, OdA Gesundheit Bern und weiteren sozialen Institutionen und KMUs unser Seminar «ADS/ADHS: 
Wissen-Verstehen-Kompetenzen/Umsetzung» halten, die wir weiterführend im Jahre 2024 beim Spital 
STS AG, OdA Gesundheit Schweiz, BWZ Lyss, etc. in Zusammenarbeit mit Markus Mäder, Projektteam 
adhs20+, anbieten dürfen.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Referenten, Dozenten und Mitwirkenden!

Aktuell setzt sich der Vorstand aus Sandra Amrein als Präsidentin und Dr. med. Ursula Davatz als Vize-
Präsidentin zusammen. 

Prof. Dr. Allan Guggenbühl, Psychologe & Psychotherapeut/Buchautor, Irène Beerli, Handarbeits- 
lehrerin/Mitbesitzerin Atelier 11 und Christian Lüber, JobCoach/Supervisor BSO als VS-Mitglieder.

Prof. Dr. phil. Roland Käser steht dem Vorstand von adhs20+ mit seinem umfangreichen Fach- und 
Erfahrungswissen weiterhin beratend zur Seite. 

Schweiz. Info- und Beratungsstelle
für Erwachsene mit ADHS

adhs 20+ 
Untere Zäune 1, 8001 Zürich
Aavorstadt 2, 5600 Lenzburg
www.adhs20plus.ch, info@adhs20plus.ch
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Schweizerische Info- und Beratungsstelle für Erwachsene mit ADHS 

	
	
	
Das	Medieninteresse	 blieb	 uns	 auch	 im	 2017	 erhalten	 und	wir	 durften	 im	Oktober	 in	 Zug	 -zum	doch	
etwas	 	 schwierigen	 Thema	 	 „ADHS	 und	 Scham“-	 wiederum	 viele	 	 Interessierte	 	 begrüssen,	 die	 auch	
berührende	 Einblicke	 durch	 eindrückliche	 Erfahrungsberichte	 von	 zwei	 Betroffenen	 erhielten.	 Der	
Referent	 Orazio	 de	 David	 gab	 auch	 in	 unserem	 spezifischen	Mitgliederjournal,	 zusammen	mit	weite-	
ren	Botschaftern	von	adhs20+,	aufschlussreiche	Statements	zur	Schamthematik	ab.	
	
	
Unsere	Weiterbildungstage	in	Winterthur	wurden	sowohl	von	Fachpersonen	wie	auch	Betroffenen	mit	
Interesse	besucht:	
Modul	1:	„Multimodale	Therapieansätze	-	Alltagshilfen	für	Menschen	mit	ADHS“	
Modul	2:	„Navigation	in	stürmischer	See	–	sich	selbst	erkennen	im	Spiegel	der	eigenen	Gefühle“	
	
	
Im	Spätherbst	wurden	wir	von	der	Privatklinik	Clienia	Schlössli	AG	beauftragt,	einen	internen	
Weiterbildungstag	in	Uitikon	am	See	für	Berufsbildner	und	Personalverantwortliche	zu	halten.	
	
	
Wie	immer	….	
	
Wir	sind	dankbar	für	all	die	Plattformen,	schönen	Begegnungen	und	weitertragenden	Bewegungen	und		
sehen	dies	keinesfalls	als	Selbstverständlichkeit	an	-	vielmehr	erfreuen	wir	uns	daran,	dass	auch	das	Jahr		
2017	wiederum	mit	viel	Goodwill	und	Wertschätzung	gegenüber	unserer	Arbeit	bereichert	war!	
	
	

	
	
	
„Welche	Fähigkeit	besitzen	wir	alle	gemeinsam?	–	Die	Fähigkeit,	zu	verändern“	
	
Wie	immer	….	und	doch	anders!	
	
Aufgrund	des	schnellen	Wachstums	des	Vereins	adhs20+	und		der	damit	verbunden	zunehmenden	
Verpflichtungen	der	Vorstandsarbeit,	wurden	Veränderungen	unumgänglich,	um	das	Vereinsinteres-	
se	zu	wahren.	So	wurde	auch	ein	fünftes	VS-Mitglied	aufgenommen:	
	
Aktuell	setzt	sich	der	Vorstand	zusammen	aus	Sandra	Amrein	als	Präsidentin	und	Dr.	med.	Ursula	
Davatz	als	Vize-Präsidentin.	
Elsbeth	Horbaty,	Intercultural	Coach/Entwicklungszusammenarbeit/Journalistin,	Irène	Beerli,	
Handarbeitslehrerin/Mitbesitzerin	Atelier	elf	sowie	Christian	Lüber,	Coach/Supervisor	BSO/Berufs-
bildner,	als	VS-Mitglieder.	
	
	
	
	

	
	

	

Schweizerische Info- und Beratungsstelle für Erwachsene mit ADHS 

	
	
Jahresbericht	2017	
	
Liebe	Mitglieder	und	Botschafter,	geschätzte	Sponsoren	und	Spender	
Liebe	Mitglieder	der	Arbeitsgruppen	adhs	20+	
	
	
2017	das	Jahr	des	Reflektierens	
Nach	einem	fulminanten	Start	unserer	Organisation	im	Mai	2012,	folgte	ein	erfolgreiches	Jahr	2013	und	
auch	2014	konnten	wir	treffend	mit	„ein	bewegtes	Jahr“	titeln.	Im	Jahre	2015	wuchs	die	Schweizerische	
Info-	und	Beratungsstelle	adhs	20+	stetig	an	und	verlangte	nach	neuen	Strukturen.	Medienpräsenz	und	
individuelle	 Vernetzungs-	 und	 Öffentlichkeitsarbeit	 waren	 im	 Jahre	 2016	 und	 2017	 priorisiert,	 doch		
auch	ein	Innehalten	angesagt	entsprechend	dem	Aphorismus:				«réculer	pour	mieux	sauter»		-	Es	lohnt		
sich,		Pausen	einzuschalten,	zu	reflektieren,	neu	auszurichten	und	sich	dann	mit	gewonnenem	Elan	den	
angepassten	Prioritäten	zu	stellen.	
	
	
Rückschau	2017:	
	
Mit	„ADHS	–	sich	selber	finden“	wurde	im	Frühjahr	unsere	Veranstaltungsreihe	in	Zürich	gestartet.			
Dr.	med.	Helga	Simchen	überzeugte	mit	ihrem	Referat	und	erfreute	mit	ihrer	herzlichen	Art	eine	grosse	
Besucheranzahl.	 Der	 Psychologiestudent	 Jan	 Richner	 stellte	 seine	 -hoffentlich	 zukunftsweisenden-	
Studienergebnisse	 über	 „Innovation	 ADHS	 am	 Arbeitsplatz“	 vor	 und	 lic.	 phil.	 Andreas	 Braun	 sprach	
eindrücklich	über	sein	eigenes	Leben	mit	ADHS.	
	
	
Im	 Frühsommer	 konnten	 wir	 dank	 grosszügiger	 und	 professioneller	 Unterstützung	 von	 Werner	
Hausheer,	 Fotografia	 Motion	 Picture/Foto	 +	 Film,	 einen	 eigenen	 Filmbeitrag	 erstellen.	 Engagierte	
Teilnehmer	liessen	einen	Einblick	in	ihr	Leben	zu.	Vielen	Dank	allen	Teilhabenden,	die	sich	vor	und	hinter	
der	Kamera	einsetzten.	Sehen	Sie	sich	den	Film,	der	unter	dem	Motto:	„glaub	an	das,	was	tief	in	deinem	
Herzen	brennt“	in	Ruhe	an!	Er	vermag	eine	motivierende	Wirkung	auszuüben	und	ist	unter	folgendem	
Link	zu	sehen:	https://www.youtube.com/watch?v=AsnGsHUArVQ&feature=youtu.be	
	
	
Im	Spätsommer	begeisterte	der	Buchautor	und	Verhaltenspädagoge	aus	Wien,	Gerhard	Spitzer,	gleich	
in	zweifacher	Hinsicht:	
Einerseits	 trat	 er	 in	 Winterthur	 und	 Lenzburg	 völlig	 authentisch	 vor	 versammeltes	 Publikum	 und	
andererseits	 brachte	 er	 Entspannung	 mit	 seinen	 auch	 humorvollen	 Ansätzen	 zum	 doch	 oftmals	
spannungsbeladenen	Thema	„ADHS	und	Beziehung“.		
	
	
adhs20+	 freute	 sich,	 im	 September	 bei	 der	 Toppharm-Achtsamkeitskampagne	 mitzuwirken	 und	 an	
sechs	Referatstagen	über	600	Apotheker/-innen	und	Drogisten	und	Drogistinnen	auf	die	Thematik	ADHS	
bei	Erwachsenen	zu	sensibilisieren.		
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Dialog AG, Beat Zürcher, steht als Revisionsstelle für die buchhalterische Prüfung/Revision und fach-
männische Beratung rund um die finanziellen Aspekte auch im Jahre 2024 zur Verfügung.

Wir freuen uns über die wachsende Zahl von Botschaftern und Fachpersonen-Mitglieder, damit wir 
Ratsuchenden entsprechend individuelle, weiterführende Optionen vermitteln können. Sie finden alle 
involvierten adhs20+ VS-Mitglieder, Botschafter, Team- und Fachpersonenmitglieder auf unserer Web-
site: www.adhs20plus.ch

Unsere Zukunfts-Vision ist es, eine «ADHS-Video-Akademie» aufzubauen, damit Weiterbildungen auch 
auf diesem Wege möglich werden!
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Veranstaltungsübersicht und Ausblick 2024:

Unsere Referats- und Diskussionsabende im Jahre 2024

«AD(H)S und Selbststeuerung»
Donnerstag, 06. Juni 2024, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort: Google Schweiz, Europaallee 36, 8004 Zürich
Referate: Dr. med. Oliver Bilke-Hentsch, Dr. med. Monika Ridinger, Dr. med. Astrid Neuy-Lobkowicz
Moderation: Susanne Kunz
Musikalische Impression: Anna Vichery

«AD(H)S und Schizophrenie – Grenzzerfall»
Freitag, 29. November 2024, 19.30 – 21.30 Uhr
Ort: Zentrum Karl der Grosse, Zürich 
Referate: Dr. med. Ursula Davatz und Fabrice Moussel
 

Unsere Weiterbildungstage im ZAG Winterthur im Jahre 2024
          
«ADS/ADHS – Sei Du Dein Regisseur in eigener Sache!»
Samstag, 13.04.2024 mit Susanne Kunz, Moderatorin und Schauspielerin

«Einführung in die AD(H)S Diagnostik für Psychologinnen und Psychologen»
Samstag, 07.09.2024 mit Dr. phil. François Gremaud, adhs20+-Botschafter

«ADS/ADHS braucht keine Therapie – sondern Coping-Strategien»
Samstag, 09.11.2024 mit Dr. phil. François Gremaud, adhs20+-Botschafter

Unsere Kursmodule an der Pädagogischen Hochschule Zürich im Jahre 2024

5 Module: «AD(H)S – Selbststeuerung» Dr. med. Monika Ridinger, Botschafterin adhs20+
– Selbstannahme (Samstag, 20.01.2024 und Samstag, 24.08.2024)
– Medikation (Samstag, 24.02.2024 und Samstag, 21.09.2024)
– Impulssteuerung (Samstag, 23.03.2024 und Samstag, 26.10.2024)
– Planung, Zeit- und Energiemanagement (Samstag, 25.05.2025 und Samstag, 16.11.2024)
– Umgang mit Gefühlen (Samstag, 22.06.2024 und Samstag, 14.12.2024)

Sie finden unseren Veranstaltungskalender auch online unter diesem Link:
https://adhs20plus.ch/veranstaltungen/
Weiter werden wir Ihnen gerne die entsprechenden Flyer auch wiederum per Post zu gegebener Zeit 
zustellen.

Individuelle Beratungen können Sie gerne direkt auf unserer Fachstelle in der Praxisgemeinschaft am 
Kunsthaus, Untere Zäune 1, 8001 Zürich, vereinbaren. Optional bieten wir auch auf unserer Fachstelle 
in Lenzburg AD(H)S-Beratungen/Standortgespräche an.
Anfragen bitte per Mail an: info@adhs20plus.ch 
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auch	2014	konnten	wir	treffend	mit	„ein	bewegtes	Jahr“	titeln.	Im	Jahre	2015	wuchs	die	Schweizerische	
Info-	und	Beratungsstelle	adhs	20+	stetig	an	und	verlangte	nach	neuen	Strukturen.	Medienpräsenz	und	
individuelle	 Vernetzungs-	 und	 Öffentlichkeitsarbeit	 waren	 im	 Jahre	 2016	 und	 2017	 priorisiert,	 doch		
auch	ein	Innehalten	angesagt	entsprechend	dem	Aphorismus:				«réculer	pour	mieux	sauter»		-	Es	lohnt		
sich,		Pausen	einzuschalten,	zu	reflektieren,	neu	auszurichten	und	sich	dann	mit	gewonnenem	Elan	den	
angepassten	Prioritäten	zu	stellen.	
	
	
Rückschau	2017:	
	
Mit	„ADHS	–	sich	selber	finden“	wurde	im	Frühjahr	unsere	Veranstaltungsreihe	in	Zürich	gestartet.			
Dr.	med.	Helga	Simchen	überzeugte	mit	ihrem	Referat	und	erfreute	mit	ihrer	herzlichen	Art	eine	grosse	
Besucheranzahl.	 Der	 Psychologiestudent	 Jan	 Richner	 stellte	 seine	 -hoffentlich	 zukunftsweisenden-	
Studienergebnisse	 über	 „Innovation	 ADHS	 am	 Arbeitsplatz“	 vor	 und	 lic.	 phil.	 Andreas	 Braun	 sprach	
eindrücklich	über	sein	eigenes	Leben	mit	ADHS.	
	
	
Im	 Frühsommer	 konnten	 wir	 dank	 grosszügiger	 und	 professioneller	 Unterstützung	 von	 Werner	
Hausheer,	 Fotografia	 Motion	 Picture/Foto	 +	 Film,	 einen	 eigenen	 Filmbeitrag	 erstellen.	 Engagierte	
Teilnehmer	liessen	einen	Einblick	in	ihr	Leben	zu.	Vielen	Dank	allen	Teilhabenden,	die	sich	vor	und	hinter	
der	Kamera	einsetzten.	Sehen	Sie	sich	den	Film,	der	unter	dem	Motto:	„glaub	an	das,	was	tief	in	deinem	
Herzen	brennt“	in	Ruhe	an!	Er	vermag	eine	motivierende	Wirkung	auszuüben	und	ist	unter	folgendem	
Link	zu	sehen:	https://www.youtube.com/watch?v=AsnGsHUArVQ&feature=youtu.be	
	
	
Im	Spätsommer	begeisterte	der	Buchautor	und	Verhaltenspädagoge	aus	Wien,	Gerhard	Spitzer,	gleich	
in	zweifacher	Hinsicht:	
Einerseits	 trat	 er	 in	 Winterthur	 und	 Lenzburg	 völlig	 authentisch	 vor	 versammeltes	 Publikum	 und	
andererseits	 brachte	 er	 Entspannung	 mit	 seinen	 auch	 humorvollen	 Ansätzen	 zum	 doch	 oftmals	
spannungsbeladenen	Thema	„ADHS	und	Beziehung“.		
	
	
adhs20+	 freute	 sich,	 im	 September	 bei	 der	 Toppharm-Achtsamkeitskampagne	 mitzuwirken	 und	 an	
sechs	Referatstagen	über	600	Apotheker/-innen	und	Drogisten	und	Drogistinnen	auf	die	Thematik	ADHS	
bei	Erwachsenen	zu	sensibilisieren.		
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Positionierung adhs20+

Gerne stellen wir Interessierten unsere zukünftigen konkreten Vorhaben und Visionen persönlich vor.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön für Ihre finanzielle und ideelle Unterstützung, wertvollen Ideeneinbringungen 
und Ihr Vertrauen in unsere Arbeit!

«Der einzige Weg, grossartige Arbeit zu leisten, besteht darin, 
zu lieben, was man tut»  Steve Jobs

In diesem Sinne
Ihr adhs 20+-VS-Team
Sandra Amrein, Dr. med. Ursula Davatz, Prof. Dr. Allan Guggenbühl, Irene Beerli, Christian Lüber
Berater Vorstand: Prof. Dr. phil. Roland Käser

Zürich, 31.März 2024/sa

an autonome 
Fachpersonen
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